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S mächt keim angere Tränkll de Rang ablaufe

i der Schwyz cha jede was er wot ga chaufe
I mächt bloss uf mini Vorteile ufmerksam mache
Mi kennt mi zwar sehe bis i hingerschts Chrache.

Scho d'Wältgechicht faht mit emene rotbackige Oepfel a

Dä uf e hold! Fee ä grosse Ifluss heigi gha,
Mi het also scho dazmal 8 Strohma brucht
Dä mit si« guete Leumund verdeckt het, was nid isch Bruch.

Der Saft vo däm Oepfel sig fein zum Trinke

Vo wäge Vitamine, Osundheit, Sport, Schlankheit,

Schäne Zähn u no vile Vergliche, die kes bitzell hinke

Es gäb weder Chopf- na Buchweh, we mer z'vil trink! dervo

U mi tüe nid emal tum rede u chifle derno.

Clearingfreii, flüssigl Schwyzereunne mitsüess-herbem

Gschmack vom Heimetbode I

Hetter's gseh im Winter 1939/40 i däm Huufe Schnee obe?
Wo n'es chlys gsungs Weltmeischtervolk mit klarem Chopf,

Der Meischter het zeigt emene gar grosse Tropf I

Sftur feie ««jette 35«cf)eret bereitet
wagten unb tmï>ev<jân<jticf)en ©enuf.
Oime eigene Q5üc£>ce ju fein, ift bie

fcftvccfXtc^fîc 2fanut.
John Ruskin

jF«r li&mt fzw/yîaWif

BUCHHANDLUNG PAUL HAUPT
ßcr«,

I VORwörts - •—j:' AUFwärts! ^
Wer mutig die sich täglich bietenden
Chancen erfasst, kann alles GEWIN-
NEN! 21370 Treffer im Werte von
Fr. 525000! Haupttreffer Fr. 60000!
Baldige Ziehung! 10-Los-Serie hat
mindestens 1 sicheren Treffer!
1 Los Fr. 5.- plus 40 Rp. Porto. —
Postcheck III 10026. Adresse:
Seva-Lotterie, Marktgasse 28, Bern.
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miZobt kêim êrigsw Irànkîl lis ltsng sb!à
î öer 8ob«/z obs jede «os er «st ge obsà
> möobt bloss ut mini Vorteils àsrkssm msotw
»! kennt m! Nvsr -à bis i bingorscbts Lbreobo,

8obo lj'Mtgsoiiiebt kbt mît emsns rotdsoklgs llspte! o

lîà uk s ko!«!! kss à grosse Illoss beig! gbs,

»! bst slso seko ciszms! S Strobme druckt
VS mît s!m guets bsumunci vorbeckt bet, «se nlö isoîi Srucb.

Ver Sett vo à vspkeî sîg feîn zum Irlnks
Vo «êge àmlno, gsunclbeît, Sport, 8ob!snkbsit,

8oböne Abn u no vlis Vergîîobo. cks kes dikell klnke

à gSd «scier Lbopk- ns 8uob«sk, «s mer r'viî irînki bervv

v m! tîîo nîiî emsî tum recîs u cbîtîe berne,

illssrîngtrsîî, Illissig! 8eb«persunno mîtskess-berbem

Lsokmsok vom tîeimstbocls l

îlàr's gesb im Wntsr 1SR/4V î rlàm tiouts Sebnss ode?

M n'es cblxs gsungs Uoltmeîsoktervolk mît klsrsm Vkopt,

ver »eîsoklsr bet ssîgt emens gor grosse lropf I

Nur die eigene Bücherei bereitet
wahren und unvergänglichen Genuß.
Ohne eigene Bücher zu sein, ist die

schrecklichste Armut.
^<à Kuski»

//bz'S» àm

I VOKv/cirts - -

' 4Ufvrör»s! ^
>Ver mutig clis sick täglick kistenclsn
Okancen erfasst, kann alles QfWIKt-
kifkl! 2l370 7reffsr im Werte von
fr. 525000! ttaupttreffsr fr. 60000î
3oiclige2iekung! lO-l-os-Lsris Kot
minclsstsns sickeren Irekksr!
i l^os 5r. 5.- plus 40 kp. Porto. —
postckscle UI 1OO2Ü. Aclresse:
8eva-I.ottsrie, àrlitgosse 23, Lern.
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